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land und leute 
Die Türkei wartet mit unvergleichli-
cher Vielfalt an Landschaften, Regio-
nen, kulturellen und geschichtlichen  
Besonderheiten samt einzigartiger 
Panoramen auf. Eine Rundreise über 
Kappadokien, dem Naturwunder aus 
atemberaubenden Steinformationen 
und Höhlenstädten, entlang der westli-
chen Mittelmeerküste vorbei an antiken 
Bauwerken zurück nach Istanbul zäh-
len zu meinen Highlights. Ich lernte die 
Türken als hilfsbereites, neugieriges 
und offenes Volk kennen. 
 
anreise 
Für Nostalgiker empfiehlt sich eine 
Anreise mit dem traditionsreichen Ori-
entexpress über Wien und Budapest 
nach Istanbul. Oder man ist in knapp 
3 Stunden für ca 100 Euro mit den 
gängigen Fluglinien am Ziel. 
Bitte unbedingt ein Studentenvisum an 
einer türkischen Botschaft beantragen. 

Einschreiben
Generell sind bei der Bewerbung für 
ein Erasmus- Semester der Auslands-
beauftragte der jeweiligen Fakultät der 
Hochschule sowie das „International 
Office“ zuständig. 
Der zeitliche Horizont für eine Bewer-
bung liegt in aller Regel 6- 8 Monate 
vor Beginn des Auslandssemesters.
Selbstverständlich muss bereits im 
Vorfeld das Angebot der verfügbaren 
Partneruniversitäten geprüft werden.  
Die Kursangebote in den einzelnen 
Departments sind zahlreich und für 
Erasmus- Studenten uneingeschränkt 
wählbar. 

 
wohnen
Die Wohnungssuche vor Ort gestaltet 
sich relativ einfach- zum Einen durch 

Anlaufstellen an der Partnerhochschule als auch durch diver-
se Internetplattformen. Die beste Webseite hierzu: 
www.craigslist.com.tr. Der Wohnungsmarkt in Istanbul hat 
sich mittlerweile sehr zum Vorteil von Erasmusstudenten 
entwickelt. Es gibt einen regelrecht boomenden Markt für 
Zimmer zur Untermiete, da sich viele Einheimische durch die 
Mieteinnahmen teilfinanzieren. Das Preisniveau ist generell 
akzeptabel, variiert einzig an der Lage bzw. dem Stadtviertel. 
Erfahrungsgemäß bekommt man für 300 Euro warm ein völlig 
komfortables Zimmer in guter Lage. 
Empfehlenswerte Stadtviertel in Istanbul: Beyoglu (Taksim, 
Tophane, Cihangir, Galata), Besiktas sowie Kabatas auf eu-
ropäischer Seite. Auf der asiatischen Seite wäre Kadikoy als 
Geheimtipp zu empfehlen.  
 
Finanzielles 
Generell lässte es sich in Istanbul sehr günstig leben, im 
Schnitt sind die Lebenshaltungskosten um ein Drittel güns-
tiger als in Deutschland. Wie überall gilt: In den angesagten 
Vierteln ist das Preisniveau entsprechend hoch. 
 
 



Fazit: 
Von einem Kulturschock kann nicht mehr die 
Rede sein, dennoch gilt es der Kultur und Religion 
gegenüber Anpassungsfähigkeit mitzubringen. 
Istanbul ist gastfreundlich, aufgeschlossen und eu-
ropäischer als Viele es vermuten würden. Einfach 
entdecken!
Und absolut empfehlenswert! 

wichtige und praktische links 

Website Mimar Sinan: http://www.msgsu.edu.tr/ 

Wohnungsmarkt: www.craigslist.com.tr. 

www.mymerhaba.com 

www.istanbul.yemeksepeti.com 
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laden zum Kreativsein ein! Insbesondere das Department für 
Painting ist hier hervorzuheben.    
Es bleibt viel Spielraum und Zeit das reine Lehrangebot durch 
individuelles Arbeiten und Experimentieren sinnvoll zu ergän-
zen. Das Kreieren eigener Projekte wurde gefördert durch 
den Diskurs mit den Lehrstühlen sowie immer offen stehen-
der Türen der Ateliers, Zeichenstudios und Werkstätten. Hier 
genau liegt das Geheimnis eines nachhaltig bereicherndem  
und sehr persönlich geprägtem Auslandssemester. Einen 
entscheidenden Beitrag zum Studienaufenthalt leistet die 
Metropole Istanbul selbst. Stichwort Kulturstudium. 

Freizeit und alltag
Freizeit hat man an der Mimar Sinan University 
ausreichend, Alltag wird in Istanbul für gewöhnlich 
nie eintreten, zumindest nicht in einem Semester. 
Die Hauptstadt ehemaliger dreier Weltreiche lädt 
auf eine ständige Entdeckungsreise ein und bietet 
kulturellen Hochgenuss. Neben ihrer 2500- jähri-
ger Geschichte, welche überall spürbar ist, liegt 
die Stadt aber genauso im Trend der Zeit. Im 
europäischen Vergleich steht Istanbul in Sachen 
Literatur, Musik, zeitgenössischer Kunst und 
natürlich Mode anderen Großstädten um Nichts 
hinterher. Viele Galerien sprießen in alteingeses-
senen Stadtteilen aus dem Boden, genauso wie 
Szene- Clubs die mit Auftritten internationaler DJs 
die Nacht zum Tag machen. Ein riesiges Kneipen- 
Arsenal befindet sich unweit der Istiklal im Stadt-
viertel Beyoglu.

Must haves
- Die legendäre Fischsemmel in Eminönü unbe-
dingt probieren! ( gleich an der Galatabrücke, auf 
den hellerleuchteten Fischerbooten.)
- Einen Besuch im Hamam von denen es unzähli-
ge in der Stadt gibt.
- Sich im Gassengewirr von Eminönü verirren und 
auf Entdeckungsreise gehen ( Gewürzbasar, etc.)
- Eine Fahrt mit der Fähre zwischen den Konti-
nenten bietet die Gelegenheit der Hektik in der 
Stadt zu entkommen. Unbedingt die Prinzeninseln 
ansteuern.
- Eine Rundreise planen, ob mit Flug, Bus oder 
Mietwagen ( alles relativ günstig). Insbesonde-
re Kappadokien mit seinen Höhlenstädten und 
Felsformationen sollte ein fester Bestandteil jedes 
Türkeiaufenthaltes sein.  
 

Universität und Designstudium
Das Anspruchsniveau der Mimar Sinan University 
ist im Allgemeinen nicht mit dem einer deutschen 
Hochschule vergleichbar. Tatsächlich hängt es 
im Speziellen von der Wahl der Kurse ab, welche 
vor Ort wählbar sind. Die direkte Lage der Uni-
versität am Bosporus bietet aber sehr viel Raum 
für Inspiration- herrliche Ateliers und Werkstätten 


